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Der anausgesetzte Buf der Impfgegner um Abschaffung des Impfzwanges in der Schweiz ist ein absolut gerechtfertigter
und man muss energisch wünschen, dass auch dieser mit Vorliebe gepflegte

Impfzwang endlich abgeschafft werde.

vor wumsxosàto Luk àsr IwpkxoAvor um ^dsedàux à Iwptsvavxos io àor 3<àoi2 ist oiu absolut xereebttortixtor
uoà mso muss soorxised vüosodso, à suoa àisssr mit Vorliobo WpSesto


	Abschaffung des Impfzwanges

